
Checklisten für die Organisation
nachhaltiger Veranstaltungen

Checkli
sten

� Abfallvermeidung

� Speis & Trank

� An- und Abreise

� Soziale Verantwortung
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Diese Checklisten helfen Ihnen, Ihre Veranstaltung nachhaltig zu gestalten.
 Informieren Sie sich im »Leitfaden für die Organisation nachhaltiger
Veranstaltungen« über Maßnahmen für ein nachhaltiges Fest.

Linz, November 2008
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Checkliste Abfallvermeidung

fest feiern! ohne Reste
� Mehrwegsystem. Verwenden Sie Mehrweg -

geschirr (Metallbesteck, Gläser, Mehrwegkunst-
stoffbecher, waschbares und wieder verwend -
bares Geschirr?

� Wird eine Geschirrwaschanlage oder ein
 Ge schirrmobil am Veranstaltungsort eingesetzt?

� Werden Einweggetränkeverpackungen (Alu-
Dosen, PET-Flaschen, Glas oder Getränkever-
bundkarton) vermieden?

� Gibt es einen offenen Ausschank von Getränken
aus Mehrwegverpackungen (Fässer, Zapfanla-
gen, Container, Mehrwegflaschen)?

� Haben Sie alle Betreiberinnen und Betreiber von
Restaurants und Verkaufsständen auf das Mehr-
wegsystem informiert?

� Pfandsystem. Geben Sie alle Getränkegebinde
nur gegen ein Pfand ab?

� Großgebinde. Werden Großgebinde anstatt
Portionsverpackungen (Zucker, Milch, Senf,
Ketchup, etc.) eingesetzt?

� Ohne Geschirr. Bieten Sie auch Speisen ohne
Geschirr und Besteck (z.B. Speisen direkt im
Brötchen oder Waffeln in einer Serviette) an?

� Mülltrennung. Gibt es Behälter für getrennte
Abfallsammlung im Gastronomiebereich (Küche,
Bar, Buffet)?

� Haben Sie ausreichend Müllbehälter im Be-
suchsbereich geplant?

� Dekoration. Sind Dekorationen wie Blumen,
Bühnen, Stände, etc. zumindest zum Teil wieder
verwendbar?

� Verantwortung. Gibt es eine verantwortliche
Person für die  Organisation der »sauberen Ver-
anstaltung«?

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein
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Checkliste essen & trinken

� Regional. Bieten Sie bei Ihrer Veranstaltung
überwiegend typisch regionale Speisen und Ge-
tränke an?

� Verwenden Sie Lebensmittel, die in der Region
hergestellt und verarbeitet wurden?

� Verzichten Sie auf exotische Zutaten?

� Saisonal. Werden saisonale Spezialitäten in
Ihrem Angebot bevorzugt? 

� Biologisch. Verwenden Sie biologisch herge-
stellte Lebensmittel?

� Fairtrade. Sind jene Produkte die nicht in der
Region hergestellt werden können (z.B. Kaffee,
Schokolade) aus fairem Handel?

� Fleischlos. Bieten Sie auch rein vegetarische
Speisen an?

� Trinkwasser. Stellen Sie Ihren Gästen kosten-
los Leitungswasser zur Verfügung?

� Planung. Ist die Verwendung von regionalen
und biologischen Speisen und Getränken in
Ihrem gesamten Festbereich mit den Caterern
bzw. den Anbieterinnen und Anbieter abge-
stimmt?

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

fest feiern! mit Genuss
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fest feiern! ohne PKW

Checkliste An- und Abreise

� Veranstaltungsort. Ist der Veranstaltungsort
so gewählt, dass die meisten Gäste ihn zu Fuß,
mit dem Rad oder mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln erreichen können.

� Zubringerdienste. Sind Buszubringerdienste
oder Shuttledienste eingerichtet?

� Bestehen Kooperationen mit lokalen öffentlichen
Transportunternehmen?

� Mitfahrgelegenheiten. Bieten Sie ein Service
Mitfahrgelegenheiten zu bilden?

� Angebote. Gibt es Anreizsysteme für die    An -
reise mit öffentlichen Verkehrsmitteln oder mit
dem Fahrrad (Eintrittsermäßigung o.ä.)?

� Eventbezogene Anreise. Sind Shuttledienste
(Nostalgiezüge, Kutschen etc.) Bestandteil des
Programms.

� Marketing. Bewerben Sie die Verwendung
 öffentlicher Verkehrsmittel,  Shuttledienste etc.
als Teil Ihres eigenen Veranstaltungs-Mobilitäts-
Services? 

� Information. Werden die Besucherinnen und
Besucher genau über die Fahrpläne und Ein-
stiegsmöglichkeiten von öffentlichen Verkehrs-
mitteln informiert?

� Informieren Sie Ihre Gäste bereits vor der Ver-
anstaltung über die An- und Abreise mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln.

� Beschilderung. Sind die Einstiegsmöglichkeit
zu den öffentlichen Verkehrsmitteln während der
Veranstaltung gut sichtbar beschildert?

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein
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Checkliste Soziale Aspekte

� Team. Sind in Ihrem Organisationsteam Frauen
und Männer gleichermaßen vertreten? 

� Geschlechtsgerechte Sprache. Werden bei
allen Aussendungen Frauen und Männer in glei-
cher Weise angesprochen?

� Programm. Bieten Sie Programm für junge,
 ältere, weibliche und männliche Gäste an?

� Barrierefrei. Können Menschen mit Handicap
ungehindert an Ihrer Veranstaltung teilnehmen?

� Gibt es rollstuhlgeeignete WC-Anlagen?

� Gibt es eine spezielle Ansprechperson für Men-
schen mit Handicap?

� Lärm. Wurden die Anrainerinnen und Anrainer
über eventuelle Verkehrsbeeinträchtigungen
oder Lärmbelästigungen informiert?

� Hat der Veranstaltungsort die nötige Entfernung
zu Krankenhäusern, Schulen etc. und wird auf
die zeitliche und räumliche Begrenzung von
 Musikdarbietungen geachtet?

� Sicherheit. Wird auf die Einhaltung der
 Jugendschutzbestimmungen hingewiesen?

� Alkohol. Geben Sie auf der Getränkekarte
neben das Getränk eine Altersbewertung an. 

� Wird bei alkoholischen Getränken GRATIS ein
Glas Wasser angeboten?

� Bieten Sie beliebte alkoholische Getränke auch
in alkoholfreien Versionen zu einem günstigeren
Preis an?

� Regionale Initiativen. Sind Gruppen aus der
 Region aktiv in die Planung und in das Festpro-
gramm integriert?

� Motivation. Ist das gesamte Team motiviert, ge-
meinsam ein nachhaltiges Fest zu organisieren?

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

fest feiern! mit sozialer
Verantwortung
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Checkliste Rechtliche Voraussetzungen ...

� Haben Sie sich für die Durchführung Ihres Fe-
stes frühzeitig um eine Bewilligung gekümmert? 

� Spielen Sie auf Ihrem Fest Unterhaltungsmusik
und müssen AKM-Gebühren entrichten?

� Haben Sie eine Grundeigentumszustimmung für
vorübergehende Warenstände eingeholt?

� Haben Sie, wenn notwendig, eine straßenpoli-
zeiliche Genehmigung für Stände etc. eingeholt?

� Haben Sie sich um die Entrichtung von Veran-
staltungsgebühren gekümmert?

� Haben Sie sich informiert, ob für Ihr Fest Lust-
barkeitsabgaben entrichtet werden müssen?

� Benötigen Sie für Ihre Veranstaltung Überwa-
chungsorgane und Ordnerdienste?

� Haben Sie sich über feuerpolizeiliche Auflagen
informiert?

� Haben Sie sich über lebensmittelpolizeiliche Auf-
lagen informiert?

� Haben Sie an Rettungs- bzw. Sanitäterdienste
gedacht?

� Müssen Sie Werbeabgaben entrichten?

� Brauchen Sie Straßensperren, Verkehrszeichen
oder Umleitungen?

� Benötigen Sie nach der Veranstaltung eine
 Straßenreinigung?

� Haben Sie sich um Förderungen für Ihr Fest ge-
kümmert?

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

� Ja � Nein

... nicht vergessen!


